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München/Hamburg, 17. Oktober 2007 – Kaum ein Bereich der Finanzkommunikation ist derart komplex und unterlag so
vielen rechtlichen Veränderungen wie die ‚Ad-hoc-Publizität’. Zuletzt hat diese Rechtsmaterie durch das
Anlegerschutzverbesserungsgesetz und das Transparenzrichtlinie-Umsetzungsgesetz eine Vielzahl von materiellen
Neuerungen erfahren. Vor dem Hintergrund einer erweiterten Ad-hoc-Publizitätspflicht und erhöhter Haftungsrisiken
gibt das ‚Praxishandbuch Ad-hoc-Publizität’ Orientierungshilfen und konkrete Anregungen für eine gleichermaßen
rechtskonforme und kapitalmarktorientierte Umsetzung der Ad-hoc-Publizität. euro adhoc, der internationale
Publizitätsservice der dpa-Tochter news aktuell, unterstützt das Buchprojekt als Sponsor.

Die zahlreichen Beispiele und die klare Gliederung machen das Buch zu einem wertvollen Nachschlagewerk von
Praktikern für Praktiker aus Unternehmen und beratenden Berufen – Vorstände börsennotierter Unternehmen,
Compliance Officer, IR- und PR-Manager und -Berater sowie Rechtsanwälte. Das Buch stützt sich auf empirische
Untersuchungen zur Ad-hoc-Publizitätspraxis am Finanzplatz Deutschland sowie langjährige Erfahrung aus der
Beratungspraxis. Die beiden Autoren, Jochen Gutzy und Michael Märzheuser, sind die Macher der von news aktuell in
Auftrag gegebenen ‚Benchmark-Studie Ad-hoc-Publizität 2003’, die 2004 mit dem ‚PR Report Award’ als beste Arbeit in
der Kategorie ‚Research’ ausgezeichnet wurde.

„In einer Zeit, in der die Staaten der Europäischen Union immer enger zusammenwachsen und ein gemeinsamer
Finanzmarkt langsam Gestalt annimmt, sind Transparenz und Zuverlässigkeit die wichtigsten Kriterien für moderne
Investor Relations“, sagt Carl-Eduard Meyer, Geschäftsführer von news aktuell. „euro adhoc hat sich zum Ziel gesetzt,
die eigenen Publizitätsdienste frühzeitig auf die veränderten Rahmenbedingungen auszurichten und die Emittenten mit
Erfahrung und Fachwissen bei der IR-Arbeit zu unterstützen“, so Meyer weiter. „Deshalb haben wir uns entschieden, das
Projekt ‚Praxishandbuch Ad-hoc Publizität’ aktiv zu unterstützen. Wir wollen eine Richtschnur liefern, die Orientierung
für einen Bereich der Unternehmenskommunikation bietet, der Jahr für Jahr komplexer wird.“

„Der in der Finanzkommunikation allgegenwärtige Trend zur ‚Verrechtlichung’ engt den Handlungsspielraum von
Investor Relations ein. Auf der anderen Seite eröffnet die steigende Regulierungsdichte den Unternehmen aber auch die
Möglichkeit zur Profilierung im Wettbewerb um die Gunst der Investoren“, betont Autor Jochen Gutzy. „Das Vertrauen
der Anleger definiert sich heute eben nicht mehr ausschließlich über die Wertschöpfung des Unternehmens, die
operative Performance. Zunehmend wichtiger wird der Beitrag der Kommunikation. Dazu gehört auch die Effektivität,
mit der die Unternehmen die gesetzlichen Transparenzvorschriften und Wohlverhaltensregeln umsetzen, also die
Corporate Governance Performance.“ Autor Michael Märzheuser ergänzt: „Die Handhabung der Ad-hoc-Publizität ist
für die Anleger insoweit immer auch ein Indiz, wie ernst es ein Unternehmen mit den Bedürfnissen der
Kapitalmarktteilnehmer meint.“ Märzheuser weiter: „Abseits jeder Regulierung geht es darum, offen und ehrlich mit
dem Kapitalmarkt zu kommunizieren. Die Emittenten sollten sich von den gesetzlichen Vorschriften nicht abschrecken
lassen und die bestehenden Spielräume nutzen. Das zahlt sich in jedem Fall aus – allein schon deshalb, weil es bei guter
IR-Arbeit deutlich weniger Bedarf an Ad-hoc-Mitteilungen gibt.“
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Zu beziehen ist das ‚Praxishandbuch Ad-hoc-Publizität’ ab sofort über den Buchhandel.
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Portrait

MärzheuserGutzy berät Führungskräfte aus Wirtschaft, Politik und Verbänden sowie börsennotierte Unternehmen,
Firmen des gehobenen Mittelstands und junge Wachstumsunternehmen in allen Fragen der Kommunikation.
MärzheuserGutzy versteht sich dabei nicht als Agentur im klassischen Sinn, sondern als Beratungsunternehmen. Die
Leistungsschwerpunkte der Kommunikationsberatung liegen in der Image- und Medienarbeit sowie in der
Finanzkommunikation (Investor Relations/Creditor Relations). Darüber hinaus bietet MärzheuserGutzy Beratung in
Krisensituationen (Krisenkommunikation) und bei der politischen Kommunikation (Public Affairs). Abgerundet wird
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das Beratungsspektrum durch Mediendienstleistungen sowie Kommunikationsanalysen und Kapitalmarktstudien. Sitz des
Unternehmens ist München, darüber hinaus unterhält MärzheuserGutzy ein Büro in Berlin.
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